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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 14. März 2025 
 
1. Der Vorsitzende, Harry Pulz, eröffnete um 20:15 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-

sammlung im Vereinsheim an der Turnhalle Poststraße.  
 

Er stellte fest, dass der erste Teil der Einladungen und die Synapse mit dem Text 
bisherige Fassung / neue Fassung der Satzung am 10. Februar 2025 bei der Post 
eingeliefert worden war. Die weiteren Einladungen und die Synapse wurden am 11. 
und 12.02.2025 abgeschickt, so dass die Versammlung somit beschlussfähig war. 
 
Insgesamt waren 34 stimmberechtigte Mitglieder, davon 12 Vorstandsmitglieder, er-
schienen. Einwendungen gegen die Tagesordnung wurden keine erhoben. 

 
2. Ehrungen 
 

Wegen 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurde Leni Neumann und wegen 75 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Walter Gehlen und Hermann-Josef Hammelstein geehrt. 
 
Folgende Jubilare des Vereins werden auf eigenen Wunsch jeweils in den nächsten 
Übungsstunden ihrer Gruppen geehrt:  
40 Jahre Agnes Hussmann, 25 Jahre Katrin Coro-Garcia, Hans-Jörg Hermann, Mar-
lies Loquingen, Hedwig Korbmacher und Anke Vitzer. 
 
Von den Sportabzeichenabsolventen erhielten Detlef Scholz (Gold 27. Wiederho-
lung) und Axel Walraf (Gold 32. Wiederholung) ihre Urkunden. 

 
3. Sodann folgten die Jahresberichte des Vorstandes. 

 
Der Geschäftsführer, Theo Holzmann, berichtete zunächst über die Mitgliederent-
wicklung. Zum 1. Januar 2024 hatte der Verein 1.033 Mitglieder, hinzu kamen 156 
Eintritte, sodass es 2024 insgesamt 1.189 Mitglieder gab. Hinzu kam auch wieder die 
Teilnehmer bei den 14 Schwimmkursen für Kinder ab 5 Jahre (143) und den Aquafit-
nesskursen (122), sodass wir auf insgesamt 1.454 Sporttreibende kamen. 
 
Im Jahr 2024 kamen für den gesamten Übungsbetrieb in 40 Übungsgruppen und bei 
den Kursen 3.608 Stunden zusammen. Für die Geschäftsstelle, die Reinigung der 
Halle Poststraße sowie Reparaturen an der Halle und im Vereinsheim etc. kamen 
nochmal 1.603 Stunden hinzu, sodass der gesamte Arbeitsaufwand 5.211 Stunden 
betrug. 
 
An die Stadt mussten für das Jahr 2024 an Gebühren 11.045,40 € für die Nutzung der 
Sportstätten gezahlt werden. 
 
Sodann berichtete Theo Holzmann über die Veranstaltungen des Jugendausschus-
ses im Jahr 2024. 
 
Die Karnevalsparty für Kinder fand am 3. Februar 2024 im Vereinsheim statt. Es gab 
von Frau Korbmacher eine Spende für das Büffet, sie hatte 2 Eimer Muzen gebacken.  
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Am 23. März 2024 gab es wie in jedem Jahr für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
einen Ostertreff im Vereinsheim. Hier wurde gespielt, gebastelt und gebacken. 
 
Auch am Spielplatzfest des BSV am 20. April 2024 gab es einen Schminkstand des 
Jugendausschusses. Hier kamen 90 € an Spenden in die in die Spendendose.  
 
Am Familienevent, dem Lollipop-Festival im Festzelt am 27. April 2024 mit fast 1.000 
Besuchern beteiligten sich die Helfer*innen des Jugendausschusses wieder mit einem 
Schminkstand, übernahmen die Ausgabe von Getränken und von Popcorn und die 
Aufsicht beim „Bullenreiten“. 
 
Wie immer haben wir uns am 26. Mai 2024 am Maimarkt beteiligt. Es konnten wieder 
an der Halle Poststraße Vorführungen gezeigt werden, weil vorher Halteverbotsschil-
der aufgestellt worden waren. Es wurde auch wieder eine Schminkaktion von Christina 
Steinert und Jessica Ratz veranstaltet und für die Spielplatzaktion des BSV gesam-
melt. 
 
Der Spiel- und Spaßnachmittag in den Sommerferien für Kinder am 13. Juli 2024 
war wie immer gut besucht. 
 
Für den vom Bürgerschützenverein anlässlich des 100-jährigen Jubiläums erstmals 
veranstalteten Kinderschützenzug am Freitag vor dem Schützenfest hatten sich 70 
Kinder für den Turnverein angemeldet. Weil mehr Kinder kamen wurden insgesamt 
100 Fähnchen ausgegeben.  
 
An der Kinderferienwoche vom 14. bis 18. Oktober 2024 nahmen 26 Kinder teil. Unter 
der Leitung von Christina Steinert und Jessica Ratz wurden weitere 11 Betreuerinnen 
und Betreuerinnen eingesetzt. An einem Tag ging es mit dem Zug nach Köln in den 
Zoo. Da die Fahrt mit dem Verkehrsverbund in der Eintrittskarte für den Zoo enthalten 
war, musste kein Bus gemietet werden.  
 
Die Halloweenparty am 26. Oktober 2024 und das Adventsbasteln am 23. Novem-
ber 2024 waren nach kurzer Zeit ausgebucht. 
 
Für die Nikolausfeier, die am 7. Dezember 2024 in der Turnhalle Poststraße im Durch-
laufverfahren für die einzelnen Gruppen stattfand, wurden 170 Tüten und Weckmänner 
ausgegeben. Der besondere Dank galt Katrin Winkler, Monika Giesbers und dem Ju-
gendausschuss, die 2024 wieder die Nikolausfeier organisiert hatten, und dem Niko-
laus Engelbert Zimmermann. 
 
Die Sportlerehrung von Stadt und StadtSportVerband am 9. März 2024 fand in der 
Alten Feuerwache statt. Für seine Mitarbeit im Vorstand als Beisitzer seit 1975, 2. 
Vorsitzender seit 1987 und 1. Vorsitzender seit 1992 wurde Harry Pulz mit der 
goldenen Ehrennadel des StadtSportVerbandes ausgezeichnet. 
 
Wegen des Urlaubs von Elke Heinze wurde der Kassenbericht von der der stellver-
tretenden Kassenwartin Dagmar Walochnik vorgetragen. Den Gesamteinnahmen in 
Höhe von 91.620,50 € standen Ausgaben in Höhe von 100.433,37 € gegenüber, so 
dass ein Minus von 8.812,87 € entstand. 
 
Eine Aussprache zu den Jahresberichten des Vorstandes wurde nicht gewünscht. 
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Die Kassenprüfer Franziska Zimmermann und Stephanie Graze hatten am 3. März 
2024 die Prüfung vorgenommen. Franziska Zimmermann trug den Bericht vor und be-
scheinigte der Kassenwartin, Elke Heinze, eine einwandfreie und ordnungsgemäße 
Buchführung. 

 
4. Franziska Zimmermann beantragte die Entlastung der Kassenwartin und des gesam-

ten Vorstandes. Die Entlastung erfolgte einstimmig bei Enthaltung des Vorstandes. 
 
5. Satzungsänderung 
 

Theo Holzmann begründete die Notwendigkeit, dass die Satzung geändert werden 
muss. Die derzeit gültige Satzung wurde vor vierzig Jahren am 29. März 1985 verab-
schiedet. Am 16. März 2012 und 6. März 2015 wurden auch Wunsch des Finanzamtes 
geringfügige Änderungen bei den für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit nötigen 
Bestimmungen vorgenommen. 
 
Früher war es üblich, dass alle Aufgaben im Verein ehrenamtlich übernommen wur-
den. Inzwischen ist aber schon seit vielen Jahren eine Honorierung der Übungsleiter-
tätigkeit eingeführt worden, die auch vom Land über den LSB und durch den Rhein-
Kreis Neuss bezuschusst wird. Auch die Arbeit im Vorstand bei jährlich einschließlich 
Kursteilnehmer*innen ca. 1.500 Personen verlangt künftig eine Unterstützung durch 
angestellte Mitarbeiter in der Geschäftsstelle. Eine entsprechende Regelung wurde in 
den vorliegenden Entwurf eingearbeitet. 
 
Dann wurden die nach Verabschiedung der DSGVO nötigen Regelungen eingefügt. 
 
Voraussetzung für öffentliche Zuschüsse ist künftig die Verankerung eines Kinder- und 
Jugendschutzkonzeptes, ein von den Mitarbeiter*innen zu unterzeichnende Ehrenko-
dex und die regelmäßige Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses für alle Mit-
arbeiter*innen, die Kontakt mit Kindern oder Jugendlichen haben. Insoweit wurde dies 
in einer der Satzung vorangestellten Präambel und durch die bereits erfolgte Verab-
schiedung eines Schutzkonzeptes berücksichtigt. 
 
Der Satzungsentwurf wurde vorab dem Finanzamt zur Prüfung zugeschickt. Mit 
Schreiben vom 7. Januar 2025 hat dieses bestätigt, dass die neue Satzung den An-
forderungen der Gemeinnützigkeit entspricht. 
 
Die Synapse (bisherige Fassung / neue Fassung) wurde mit einem Beamer auf eine 
Leinwand projiziert. Jede Änderung wurde von Theo Holzmann einzeln vorgelesen, 
begründet und bei der Diskussion sich ergebende geringfügige Änderungen einge-
pflegt. Im Anschluss erfolgte die Abstimmung für jeden Paragraphen durch Harry Pulz. 
Die Zählung erfolgte durch den Wahlhelfer Lars Rosellen. In der Regel stimmten alle 
34 Anwesenden Mitglieder für die vorgeschlagene Neufassung. 
 
Abweichungen gab es nur bei den folgenden Paragraphen: 
 
 Ja Nein Enthaltung 
§ 6 Ausschluss aus dem Verein 33  1 
§ 7 Beiträge, Gebühren 32 1 1 
§ 13 Die Mitgliederversammlung 29  5 
 
Theo Holzmann stellte fest, dass die für eine Änderung nötige Mehrheit von 2/3 insge-
samt gegeben war. 
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6. Neuwahlen 
 

Harry Pulz erklärte, dass Monika Giesbers, Elke Heinze und Katrin Winkler verhindert 
waren, an der Jahreshauptversammlung teilzunehmen. Sie hatten aber schriftlich er-
klärt, dass sie wieder kandidieren und ihre Ämter weiterhin übernehmen wollten.  
 
Die anschließend von ihm geleiteten Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 
 
   gewählt: 
  
 a) die stellvertretende Vorsitzende Monika Giesbers 33 ja, 1 Enthaltung 
 b) der Geschäftsführer Theo Holzmann 33 ja, 1 Enthaltung 
 c) die Kassenwartin Elke Heinze einstimmig 
 d) die Pressewartin Birgit Steinert einstimmig 
 e) der stellvertretende Sportwart Andreas Steinert einstimmig 
 f) Beisitzer Paul Lutz einstimmig 
 g) Beisitzerin Katrin Winkler einstimmig 
 h) Beisitzerin Jessica Ratz 33 ja, 1 Enthaltung 
 i) Beisitzerin Irmgard Gerbrand einstimmig 
 
Der Vorstand schlug als weitere Beisitzerin Katja Felder vor, um den Vorstand zu ver-
jüngen. Sie wurde bei eigener Enthaltung gewählt. 
 
 j) Beisitzerin Katja Felder 33 ja, 1 Enthaltung 
 
k) ein Kassenprüfer für zwei Jahre Kevin July 33 ja, 1 Enthaltung 

 
Alle anwesenden Gewählten nahmen die Wahl an.  

 
7. Die von der Jugendversammlung am 22. Februar 2025 gewählte Jugendspreche-

rin, Christina Steinert, wurde einstimmig bestätigt.  
 

Ihre Vertreterinnen sind Jessica Ratz und Katja Felder. 
 
8 Anträge von Vereinsmitgliedern lagen keine vor. 
 
9. Verschiedenes / Informationen 
 

Harry Pulz bedankte sich zunächst bei allen Vorstandsmitgliedern, Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern sowie den weiteren Mitarbeitern für ihre für den Verein geleistete 
Arbeit.  
 
Der für das Vereinsheim seit Jahren geplante Notausgang an der Rückseite des Ver-
einsheims wurde im Sommer 2024 fertiggestellt 
 
Harry wies darauf hin, dass wegen des Umbaus der Schule am Heyerweg zu einer 
Gesamtschule Ende des Schuljahres 2024/2025 mit Beginn der Sommerferien das alte 
Schulgebäude abgerissen werden soll. Da sich darin die komplette Versorgung auch 
von Turnhalle und Schwimmbad mit Strom, Wasser und Heizung befindet, ist ab die-
sem Zeitpunkt keine Nutzung von Halle und Bad mehr möglich. Es ist geplant, die 
Turnhalle und auch das Bad vollständig zu sanieren.  
 
Anstatt vier Tage im Bad Heyerweg stehen im Schlossbad nur donnerstags wenige 
Stunden nachmittags von 18 bis 21:00 Uhr zur Verfügung. In der Zeit können von den 
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8 Aquafitnesskursen nur 6 weiter angeboten werden. Für die Kinderschwimmkurse 
und die weiteren Stunden am Freitag wurde beim Kreis das Bad der Mosaikschule in 
Hemmerden beantragt, das bisher nur für den Schulbetrieb genutzt wird. 
 
Der Übungsbetrieb in der Turnhalle Heyerweg soll möglichst ganz in die Turnhalle Ost-
straße verlegt werden. Es wird versucht, den Karateverein und die VHS in andere Hal-
len zu verlegen und für die Nutzung mit dem Ballspielverein, der nach den Herbstferien 
bis zu den Osterferien täglich Stunden in der Halle Oststraße hat, eine Lösung für 
deren Zeiten zu finden. 
 
Harry Pulz erklärte, dass im Juni und Juli ein Lehrgang zur Verlängerung des Nach-
weiseses der Rettungsfähigkeit für die im Bad eingesetzten Übungsleiter*innen veran-
staltet wird.  

 
Um 21.45 Uhr konnte Harry Pulz nach einer kurzen Aussprache den offiziellen Teil der 
Jahreshauptversammlung schließen. 
 
 
 
 
 
Theo Holzmann Harry Pulz 
Geschäftsführer Vorsitzender 
 


